
www.prmaximus.de/104769

 

Wohnungsbau: Großstädte verzeichnen starken Zuwachs

Wohnungsbau: Großstädte verzeichnen starken Zuwachs<br />Im Jahr 2013 wurde deutschlandweit der Bau von rund 270.400 Wohnungen
genehmigt. Das  waren 12,9 Prozent oder knapp 30.900 Wohnungen mehr als im Jahr 2012. Einen besonders starken Anstieg der Genehmigungen
verzeichneten die wachsenden Großstädte. Zu diesem Ergebnis kommt eine Analyse des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR).
<br />Die Wohnungsmarktexperten haben für die Analyse Daten des Statistischen Bundesamtes herangezogen und sie mit dem Neubaubedarf der
BBSR-Wohnungsmarktprognose 2025 verglichen. In ihrer Prognose gehen die Wissenschaftler von einem jährlichen Neubaubedarf von 256.000
Wohnungen aus. Die für 2013 verfügbaren Zahlen der Wohnungsbaugenehmigungen liegen damit erstmals darüber. "Gerade in den wachstumsstarken
Ballungsräumen machen die Zahlen Mut. In den letzten Jahren hat sich ein großes Neubaudefizit aufgebaut. Auf angespannten Wohnungsmärkten
brauchen wir mehr Grundstücke für neue Wohnungen, um die Lücke zu schließen", sagte BBSR-Direktor Harald Herrmann. <br />Der Aufschwung wird
vor allem durch neue Geschosswohnungen getragen. Im Jahr 2013 wurden deutschlandweit 126.000 Geschosswohnungen genehmigt, was einem
Anstieg von 22 Prozent gegenüber dem Vorjahr entspricht. Damit wurden erstmals seit 1997 wieder mehr Geschosswohnungen als Wohnungen in Ein-
und Zweifamilienhäusern genehmigt. <br />Anstieg in großen Metropolen und wachsenden Regionen am höchsten<br />"Die Baugenehmigungen sind
gerade dort stärker angestiegen, wo die Nachfrage nach Wohnungen besonders wächst", so BBSR-Direktor Harald Herrmann. In den Kreisen und
Städten mit Bevölkerungswachstum ist die Zahl der Baugenehmigungen von 178.000 im Jahr 2009 auf 270.000 im Jahr 2013 (+ 50 Prozent) gestiegen.
Am größten fiel das Plus mit 68 Prozent gegenüber 2009 in den stark wachsenden Kreisen aus. In den Regionen mit Bevölkerungsschrumpfung betrug
der Zuwachs dagegen nur 38 Prozent.<br />Besonderes Augenmerk haben die Wohnungsmarktexperten auf die größten deutschen Städte gelegt. Dazu
zählen Köln, Düsseldorf, Frankfurt am Main, Hamburg, Berlin, München und Stuttgart. Diese Metropolen verzeichneten im Zeitraum 2012/2013 im Schnitt
etwa 39.000 Baugenehmigungen pro Jahr. Damit wurden jährlich durchschnittlich 41 Prozent mehr Baugenehmigungen erteilt als in der
Vergleichsperiode 2010/2011. Hamburg liegt inzwischen deutlich über dem von den Wissenschaftlern ermittelten Neubaubedarf. Ebenfalls darüber liegen
Düsseldorf und Frankfurt. Nur Berlin und Stuttgart liegen deutlich unter den vom BBSR errechneten Zahlen. Köln und München weisen ein
Baugenehmigungsniveau auf, das nahe an den Prognosewerten liegt. <br />Die vollständige Analyse kann auf der Website des BBSR unter www.bbsr.
bund.de  heruntergeladen werden.<br />Download des Hintergrundpapiers<br /> v=1'>www.bbsr.bund.

de/BBSR/DE/Home/Topthemen/Baugenehmigungen_hintergrund.pdf?__blob=publicationFile<br>v=1 <br />Karten/Grafiken<br /> www.
bbsr.bund.de/BBSR/DE/Home/Topthemen/wohnungsbau_baugenehmigungen.html <br /><br />Kontakt<br />Christian Schlag<br />Stab

Direktor und Professor<br />Tel.: +49 22899 401-1484<br />christian.schlag@bbr.bund.de<br />Matthias Waltersbacher<br />Referat II 11 -  Wohnungs-
und Immobilienmärkte<br />Telefon +49 228 9940-2610<br /> matthias.waltersbacher@bbr.bund.de <br />Das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und
Raumforschung (BBSR) im Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBR) ist eine Ressortforschungseinrichtung im Geschäftsbereich des
Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB). Es berät die Bundesregierung bei Aufgaben der Stadt- und
Raumentwicklung sowie des Wohnungs-, Immobilien- und Bauwesens.<br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.
cfm?n_pinr_=564670" width="1" height="1">
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Das Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBR) ist eine Bundesoberbehörde im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und
Stadtentwicklung (BMVBS). Das BBR gliedert sich in einen Baubereich und das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR).
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